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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarisclie Anzeigen.

Ausschreibung.

Das eidg. Militärdepartement wünscht für die neu zu erstellenden I n f a n -
t e r i e - F o u r g o n s , und zwar zunächst für eine kleinere Anzahl derselben,
R a d r e i f e aus S t a h l zu beschaffen.

Es wird verlangt, daß das Material gut schweißbar sei, und daß dasselbe
alle zum Beschlagen der Räder nothwendigen Manipulationen, insbesondere
das rasche Abkühlen, vertragen könne, ohne spröde und brüchig zu werden.

Bewerber, die im Falle sind, eine geeignete Qualität zu offeriren, wollen
sich für Näheres an die eidg. Konstrnktionswerkstätte wenden und ihre
Angebote ebenfalls derselben zustellen.

T h un, den 2. September 1889.
[H-3234-y] Aus A u f t r a g :
["/»] Eidg. Konstrnktionswerkstätte.

Ausschreibung.

Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über die
Lieferung von 1000 z u s a m m e n l e g b a r e n B e t t a t e l l e n aus S c h m i e d -
eisen.

Behufs genauerer Auskunft wende man sich an die ausschreibende Amts-
stelle, woselbst auch ein Muster zur Einsicht aufgestellt ist.

Die Ablieferung hat zu erfolgen 4 Monate nach Bestellung.
Das Angebot soll enthalten:
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Anzahl der zu übernehmenden Bettstellen und Preise franko Packung
und Transport auf die dem Lieferanteu nächstgelegeno Eisenbahnstation.

Eingabetermin für die Angebote bis und mit 16. September 1889.
B e r n , den 1. September 1889.

Eidg, Kriegsnialerialvmv.illiiiig.
[2A] Technische Abtheilung.

Ausschreibung.

Die Zollverwaltung eröffnet die Konkurrenz über die Lieferung von
150 Meter eisengraues Tuch mit Indigognmd, von guter kräftiger Naturwolle,
140 cm. breit und mit einem Minimalgewicht von 800 Gramm per Meter Länge.

Muster können bei der unterzeichneten Stelle bezogen werden.
Offerten sind bis 1. Oktober niichsthin ebendaselbst einzureichen.
B e r n , den 28. August 1889.

['•i\ Schweiz. Oberzolldircktloii.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und porto-
f r e i zn geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

\Vo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Kontroleur bei der Hauptzollstätte St. Margrethen-Bahnhof. Anmel-
dung bis zum 20. September 1889 bei der Zolldirektion Chur.

2) Mehrere G-ehülfenstellen bei der Zollverwaltung auf verschiedenen Haupt-
zollstätten. Anmeldung bis zum 20. Septe.mber 1889 bei der Oberzoll-
direktion.

3) Einnehmer leim eidg. Niederlagshaus in Basel. Anmeldung bis zum
20. September 1889 bei der Zolldirektion Basel.

4) ßüreaudiener"beim!Hauptpostbüreau Genf. Anmeldung bis zum 20. Sep-
tember 1889 bei der Kreispostdirektion in Genf,
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5) Zwei Briefträger in Grenchen (Solothurn). Anmeldung bis zum 20. Sep-
tember 1889 bei der Kreispostdirektion in Basel.

6) PostablageLalfer, Briefträger und Bote in Mandach (Aargau). Anmel-
dung bis zum 20. September 1889 bei der Kroispostdirektiou in Aaran.

7) Briefträger in Bauma (Zürich). Anmeldung bis zum 20. September 1889
bei der Kreispostdirektion in Zürich.

8) Kondukteur für den Postkreis Chnr. Anmeldung bis zum 20. September
1889 bei der Kreispostdirektion in Chur.

9) Telegraphist in Dagmerselleu. Gehalt Fr. 200, nebst Depesuhenprovi-
sion. Anmeldung bis zum 18. September 1889 bei der Telegraphen-
Inspektion in Ölten.

10) Ausläufer des Telegraphenbüreau Winterthur. Gehalt Fr. 480, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 25. September 1889 beim Chef
des Telegraphenbüreau in Winterthur.

1) Briefträger in Gondiswyl (Bern). Anmeldung bis zum 13. September
1889 bei der Kreispostdirektion in Bern.

2) Postablagehalter und Briefträger in Montagne du droit (Bern). Anmel-
dung bis zum 13. September 1889 bei der Kreispostdirektion in Neuen -
bürg.

3) Büreaudiener beim Hauptpostbüreau Basel. Anmeldung bis zum 13. Sep-
tember 1889 bei der Kreispostdirektion in Basel.

4) Telegraphist in Villars sous Yens. Jahresgehalt Fr. 200, nebst üiipe-
sehenprovision. Anmeldung bis zum 18. September 1889 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne.

5) Telegraphist in Seewen (Solothurn). Gehalt Fr. 240, nebst Depeschen -
provision. Anmeldung bis zum 11. September 1889 bei der Telegraphen-
inspektion in Ölten (statt B e r n , wie in bisher erschienener Ausschrei-
bung irrthümlich steht).

Bekanntmachung.

Ein Supplement zur Zolltarifausgabe von 1888, enthaltend die seither infolge
der neuen Handelsverträge enthaltenen Tarifändorungen, sowie die Tarifur-
läuterungen und Entscheide des Zolldepartements vom Mai 1888 bis Juni 1889,
ist in d e u t s c h e r und f r a n z ö s i s c h e r S p r a c h e gedruckt erschienen
und kann gegen vorherige Einsendung von 20 Rappen in Postmarken bei
den Zollgebietsdirektionen bezogen werden.

B e r n , den 2. August 1889.
Eidg. Zolldepartement.
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Bekanntmachung.

Der Jahresband der sch^weiz. I-Iantlelsstatiistilc pro
1888 (80 Bogen groß 4°, Preis Fr. 6) wird im Laufe dieses Monats er-
scheinen.

In den Uebersichten sowohl wie in den textuellen Erläuterungen wurde
den Zollerhöhungen vom 1. Mai 1888 besondere Aufmerksamkeit zugewendet
und eingehend geprüft, inwiefern sich Wirkungen derselben auf die schwei-
zerische Einfuhr bis zum Sommer 1889 erkennen lassen.

Bestellungen nehmen jetzt schon entgegen : sämmtliche Postbureaux,
sowie das Bureau für Handelsstatistik in Bern, alter Zähringerhof. Der
Retrag ist in haar einzusenden. Auf Wunsch wird der Band auch gegen
Nachnahme versandt.

B e r n , den 23. August 1889.
[3s] Schweiz. Oberzolldirektion.

Besuch der Manöver der III. und V. Armeedivision.

Auf geschehene Anfrage hin haben sich die Verwaltungen des schwei-
zerischen Eisenbahnvevbandes in verdankenswerther Weise bereit erklärt,
die den diesjährigen IHvisionsinanüvern außerdienstlich und in Zivil folgenden
Offiziere bei Legitimation durch eine von der Manöverleitung, resp.
den Divisionskommandanten ausgestellte' Ausweiskarte für dio Zeit vom
G. bis und mit 12. September zur halben Taxe nach dem Manövergebiet und
innerhalb desselben zu befördern. [O H 3746]

B e r n , den 3. September 1889.
Schweiz. Militärdepartement.
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A» 36. Bern, den 7. September 1889.

ID. Personen- nnfl GeBäcfcveitenr.
A. Schweizerischer Verkehr.

372. (86/8o) Tarif für den internen Personen- und Gepäck-
verkehr der Lang enthal-Huttwyl-B ahn.

Mit dein Tage der ßetriebseröffnung der Langen thal-Huttwyl-ßahn tritt
ein Tarif für die Beförderung von Personen und Gepäck im internen Verkehr
in Kraft.

Exemplare dieses Tarifs können zunächst bei der Verwaltung in Huttwyl
und nach erfolgter Betriebseröffnung bei unsern Stationen zum Preise von
50 Cts. bezogen werden.

H u t t w y l , den 28. August 1889.
Direktion der Langenthal-Huttwyl-Bahn.

IV. GntemiÄ
A. Schweizerischer Verkehr.

373. (86/89) Tarif für den internen Güterverkehr der E B,
vom 4. August 1889. Nachtrag I.

Mit 1. September 1889 ist zum internen Gütertarif der E B, vom 1. August
1889, ein Nachtrag I in Kraft gesetzt worden, wodurch das M i n i m a l g e w i c h t
für eine auf Grund des Ausnahmetarifs Nr. 22 für f l ü s s i g e M i l c h ,
f r i s c h e B u t t e r und B r o d abzufertigende Sendung von 50 anf 20 Kilo-
gramm herabgesetzt worden ist.

B u r g d o r f , den 2. Septemher 1889.
Direktion der Enimenthalbauii
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37é. (36/89) Tarif für den inlernen Güterverkehr der
Langenth al-Huttwyl-Bahn.

Mit dem Tage der Betriebseröffnung der Langenthal-Huttwyl-Bahn tritt
ein Tarif für die Beförderung von Gütern im internen Verkehr in Kraft.

Exemplare dieses Tarifs können zunächst bei der Verwaltung in Huttwyl
und nach erfolgter Betriebseröffnung bei unsern Stationen zum Preise von
50 Cts. bezogen werden.

H u t t w y l , den 28. August 1889.
Direktion der Langenthal-Huttivyl-Bahn.

375. (38/86) Camionnagetarif der V S B, vom i. Juli '1888.
Aenderung.

Mit 31. Dezember 1889 wird die offizielle Camionnage in F l a w y l
aufgehoben und die Güter-Zu- und Abfuhr der Privatthätigkeit überlassen.

Im Tarif vom 1. Juli 1888 über die Zu- und Abfuhr der Güter auf den
Stationen unseres Netzes ist Flawyl mit den einschlägigen Taxen auf ge-
nannten Zeitpunkt zu streichen.

St. G a l l e n , den 29. August 1889.
Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen.

B. Yerkehr mit dem Aaslande.
376. (38/89) Tarife für den belgisch-schweizerischen Güterverkehr.

Heft II, belgische Seehäfen — Basel S C B, vom
i. Januar 1889.

Heft III B, belgische Binnenstationen — Basel S C B,
vom i. April 1885. Aenderung.

In der Zeit vom 15. September bis 31. Dezember 1889 wird f r i s c h e s
O b s t , als Aepfel, Birnen, Pflaumen, Zwetschgen und Nüsse, via D e l l e ,
im Yerkehr a b Basel n a c h den belgischen Seehäfen, bei Aufgabe in Wagen-
ladungen von 10000 kg., zu den Sätzen, des Ausnahmetarifes 2 und im ver-
kehr ab Basel n a c h belgischen Binnenstationen, bei Aufgabe in Wagen-
ladungen von 5000 bezw. 10 000 kg., zu den Taxen der Klasse A 2, bezw.
des Spezialtarifes I, befördert.

B e r n , den 5. September 1889.
Direktion der Jura-Bern-Luzern-Bahn.

377. (86/89) Theil II, Heft I der niederländisch - schweizerischen
Gütertarife, vom i. September 4885. Aenderung.

Mit Gültigkeit vom 15. September bis Ende Dezember 1889 wird f r i s c h e s
Obst, als Aepfel, Birnen, Pflaumen, Zwetschgen und Nüsse, bei Aufgabe in
Wagenladungen, ab Basel n a c h niederländischen Stationen v i a D e l l e
zu den Sätzen der Klasse A2, beziehungsweise des Spezialtarifs I, befördert.
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Für^Sendungen genannter Art, welche in Basel in Wagenladungen von
10000 kg. zur Ausfuhr über die niederländischen Seehäfen aufgegeben wer-
den, kommen die Taxen des Ausnahmetarifes 2 zur Anwendung.

B e r n , den 5. September 1889.
Direktion der Juru-Bern-Luzern-Bulm.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
378. (86/89) Theil II der sächsisch-südwestdeutschen Gütertarife.

Besondere Bestimmungen, vom i. November Ì886.
Nachtrag II.

Heft 3, Verkehr mit den badischen Bahnen, vom
i: November Ì886. Nachtrag VIII.

Mit Gültigkeit vom 1. September 1889 sind zum sächsisch-südwestdeutschen
Verbaudsgütertarif folgende Drucksachen ausgegeben worden:

Nachtrag U zum Theil II, sowie
Nachtrag VIII zu Heft 3.

Ersterer enthält A e n d e r u n g e n und E r g ä n z u n g e n der Spezial-
b e s t i m m u n g e n zum B e t r i e b s r e g l e m e n t etc., letzterer unter Anderm
geänderte Frachtsätze im Verkehr mit gewissen sächsischen Stationen, sowie
den Ausnahmetarif für Korkstöpsel und Weberd i s t e ln von Basel
nach Dresden und Leipzig.

K a r l s r u h e , den 31. August 1889.
Ueneraldlrektion der

grossherzoglich badischen Staatseisenbahuen.

379. (36/89) Theil H der sudwestdeutschen Gütertarife.
Heft 5, badische Bahnen — EL, vom i. Januar Ì885.

Nachtrag XIII.
Zum Heft 5 des südwestdeutschen Verbandsgütertarifs (Baden — Elsaß)

ist mit Gültigkeit vom 1. September 1889 der iN achtrag Xlll ausgegeben
worden. Derselbe enthält Frachtsätze für die n e u e n G ü t e r s t a t i o n e n
Moosch und Kixheim der Eisenbahnen in .Elsaß-Lothringen und Windschläg
der badischen Staatsbahnen, sowie ferner E r g ä n z u n g der A u s n a h m e -
t a r i f e .

K a r l s r u h e , den 1. September 1889.
Generaldirektion der

grossherzoglich badischen Staatseisenbahnen.

380. (36/8s) Theil II der rheinisch-westfälisch-südwestdeutschen
Gütertarife.

Abtheilung A, Hefte 4—4, Verkehr mit Baden, vom
1. Januar 4887. Nachtrag VI.

Zu den rheinisch-westfälisch-badischen Gütertarifheften Nr. l—4 sind mit
Gültigkeit vom 1. September 1889 die Nachträge VI ausgegeben worden,
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Dieselben enthalten neben E r g ä n z u n g e n und B e r i c h t i g u n g e n
unter Auderni die bereits eingeführten A u s n a h m e t a r i f e Nr. 19 (Holz
ete. deis Spezialtarifs 111) und Nr. 22 (Stückgüter zur überseeischen Ausfuhr),
ermäßigte A u s n a h m e f r a c b t s ä t z e für S c h w e f e l k i e s ab Greven-
brück und Sohwelm.

K a r l s r u h e , den 30. August 1889.
Generaldirektion der

grossherzoglich badischen Staatselseubahneii.

381. (86/89) Seehafen-Ausnahmetarife im westdeutschen Verband,
vom 15. Mai Ì886. Nachtrag XIII.

Zum westdeutschen Seehafen-Ausnahmetarif ist mit Gültigkeit voui
1. September 1889 der Nachtrag XIII ausgegeben wordeu. Derselbe enthält
neue Frachtsätze für H a r b u r g U. E., Erweiterung des Ausnahmetarifs fü r
K a k a o , sowie ermäßigte Sätze für sämmtliehe Artikel im Verkehr von den
Hafenstationen nach Zeli i. W.

K a r l s r u h e , den 1. Septemher 1889.
Generaldirektion der

grossherzoglick badischen Staatseisenbahnen.

Mittheilungen aus ausländischen Anzeigeblättern.

Gütertarif Baden — Württemberg, vom 1. April 1881. Mit Gültigkeit vom
1. September 89 ist ein Nachtrag IX zur Ausgabe gelangt. Samml. v.
Verfüg, d. treneraldirektion d. bad. Staatsbahuen. Blatt 44 v. 28. Aug. 89.

Tarif fwi' die Beförderung von Leiolien, Fahrzeugen und leitenden Thieren
im mitteldeutschen Verband, vom 1. März 1889. Mit Gültigkeit vom
1. September 89 ist ein. Nachtrag II erschienen. Samml. v. Verfüg, d.
Generaldirektion d. bad. Staatsbahnen. Blatt 44 v. 28. Aug. 89.

Berichtigung.

In den Nr. 32,. 33 und 34 des Piib]ika.tionsorgan8,.ist je auf der ersten
Seite die Jahreszahl des Ausgabedatums von 1888 auf 1889 za berichtigen.
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